
rbeitssicherheit als Wettbewerbsvorteil
war das Thema einer eintägigen Fach-

tagung für Kontraktoren, die die Thyssen-
gas GmbH am 1. März 2001 erstmalig -
nicht nur bei Thyssengas, sondern auch in
der Gaswirtschaft - durchführte. Ziel der
Tagung war es, die Sicherheitsphilosophie, -
anforderungen und -systematik des Unter-

nehmens darzustellen und zu erläutern.
Damit sollte eine Grundlage für eine effek-
tive und sichere Zusammenarbeit mit Kon-
traktoren geschaffen werden.
Die Kontraktoren der Thyssengas zeigten
großes Interesse an der Fachtagung. 
61 Unternehmen waren mit 86 Teilnehmern
(überwiegend Geschäftsführer, Firmenin-

haber und Projektleiter) vertreten. Also 
eine sehr positive Resonanz und genau die
Zielgruppe, die erreicht werden sollte.
Christian Heinrich, Geschäftsführer der
Thyssengas, betonte die Erwartungen an die
Kontraktoren: „Jeder, der bei oder für Thys-
sengas tätig ist, hat das Recht, unversehrt
nach Hause zu kommen. Es gibt kein Unter-
nehmensziel, das wir zu Lasten der Unver-
sehrtheit der bei und für Thyssengas arbei-
tenden Menschen erreichen wollen!“ Deut-
liche Signale für die Arbeitssicherheit, die
auch im darauf folgenden Vortrag zur
Fremdfirmensicherheit von einem Referen-
ten der Firma DuPont besonders unterstri-
chen wurden. Damit gab Thyssengas sogar
Gelegenheit, von einem der Besten zu ler-
nen. Dass Thyssengas die Arbeitssicherheit
und den Gesundheitsschutz ernst nimmt
und lebt, konnten die Teilnehmer durch wei-
tere Beiträge von Thyssengas-Vertretern aus
der Technik, dem Einkauf und der Arbeits-
sicherheit unmittelbar erfahren. 
Die Teilnehmer bewerteten den Nutzen für
das eigene Unternehmen sowie die Tagung
als Ganzes mit „gut“. Die Themen Arbeits-
sicherheit – ein Auswahl und Entschei-
dungskriterium, die konkrete Zusammenar-
beit und der Beitrag von DuPont standen
dabei im Mittelpunkt des Interesses.
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